
Am Dienstag, 14.04.2009, findet um 19:30 Uhr, im Bürgerhaus, in Einig eine
Sitzung des Ortsgemeinderates Einig mit folgender Tagesordnung statt:

Öffentlicher Teil:

1) Einwohnerfragestunde

2) Änderung der Hundesteuersatzung

3) II. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung vom 19.08.2003

4) I. Änderung der Anlage zur Friedhofsgebührensatzung vom 19.08.2003

5) Teilerneuerung bzw. Neubau der Wirtschaftswege Gemarkung Einig, Flur 8 Flurstücks-Nr.
17/11, 27/1 und 27/2 sowie Flur 10, Flurstücks-Nr. 27

6) Wahl eines Ausschussmitgliedes in den Umlegungsausschuss

7) Mitteilungen und Beantwortung von evtl. schriftlichen Anfragen

Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet ein nicht öffentlicher Teil statt, in dem über
Vertrags-, Erwerbs-, Vergabe- und Veräußerungsangelegenheiten beraten wird.

56751 Einig, 5. Oktober 2009
Ortsgemeinde Einig

HANS MÜNCH
Ortsbürgermeister

Hinweis: Liegt ein Ausschließungsgrund nach § 22 Gemeindeordnung (GemO) bei einem der
vorgenannten Tagesordnungspunkte vor oder sprechen Tatsachen dafür, dass ein solcher Grund
vorliegen könnte, so hat das hiervon betroffene Gremiumsmitglied dies dem Vorsitzenden gemäß
§ 22 Abs. 5 GemO vor der Beratung und Entscheidung mitzuteilen.



Einwohnerfragestunde

Im Rahmen der Sitzung des Ortsgemeinderates Einig am 14.04.2009 im Bürgerhaus in Einig
findet unter Tagesordnungspunkt 1) eine Einwohnerfragestunde statt.

Die Einwohnerfragestunde soll allen Einwohnern von Einig die Gelegenheit geben, Fragen aus
dem Bereich der örtlichen Verwaltung zu stellen, sowie Anregungen und Vorschläge zu
unterbreiten. Fragen sollen dem Bürgermeister nach Möglichkeit 3 Tage vor der Sitzung
schriftlich zugeleitet werden.

Fragen, Anregungen und Vorschläge sollen kurz gefasst sein und einschließlich ihrer Begründung
die Dauer von 3 Minuten nicht überschreiten.

Eine Beschlussfassung für die Beantwortung der Fragen oder über die inhaltliche Behandlung
vorgetragener Anregungen und Vorschläge findet im Rahmen der Einwohnerfragestunde nicht
statt.

Ich würde mich über eine zahlreiche Beteiligung der Einwohner freuen.


